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Herren Kreisliga B, Gruppe 3

TB Metzingen IV : TuS Metzingen III 
Samstag, 24.09.2022, 17:30 Uhr

Bonkaß fixiert zwei Punkte für den TuS Metzingen III

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Susann Bonkaß nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste des TuS Metzingen III im Match der Herren Kreisliga B, Gruppe 3 einfuhr.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TB Metzingen IV, welches eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 26:32) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag
Skokanitsch und Bonkaß die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 11:5, 11:6, 11:0 gegen Taubert / Maag fanden Weigold /
Weigold von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Völlig überlegen agierten Weigold /
Weigold hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Wagner / Custic verloren ihr Match
wiederum gegen Maierhöfer / Skokanitsch unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da war final
wirklich nichts zu holen. Kittelberger / Schur verloren wenig später ihr Spiel gegen Kiedrowski /
Bonkaß unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 4:11. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nichts auszurichten hatte wenig später
Peter Weigold beim 13:15, 0:11, 8:11 gegen Andrea Skokanitsch, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als
Weigold mit einem 0:11 überfahren wurde. Zwar brachte Roland Maierhöfer Ralf Wagner
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Ralf Wagner mit 3:1 durch. Beim Spielstand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Es dauerte eine Weile,
bis Alexander Weigold sein 3:2 gegen Simone Kiedrowski unter Dach und Fach hatte. Nicht einen
Satzgewinn überließ Jochen Kittelberger seinem Gegner Robby Taubert beim sicheren 3:0-Erfolg
und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Dino
Custic das Spiel gegen Susann Bonkaß noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 2:11, 10:12, 6:11.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Gerd Maag musste Werner Schur Tribut zollen, nachdem
er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Peter Weigold und
Roland Maierhöfer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Maierhöfer endete. Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite
von Ralf Wagner gegen Andrea Skokanitsch, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der
TTR-Werte so erwarten konnte. Alexander Weigold überzeugte im Einzel gegen Robby Taubert, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Mittlerweile stand es damit 5:7. Jochen Kittelberger gelang es
dann Simone Kiedrowski zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nach gewonnenem ersten Satz gab
anschließend Dino Custic das Spiel gegen Gerd Maag noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Unglücklich war Werner Schur in der Partie gegen Susann Bonkaß, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TB Metzingen IV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Riederich II am 15.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TuS
Metzingen III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Betzingen III
am 01.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TB Metzingen IV

Doppel: Weigold / Weigold 1:0, Wagner / Custic 0:1, Kittelberger / Schur 0:1 
Einzel: P. Weigold 0:2, R. Wagner 1:1, A. Weigold 2:0, J. Kittelberger 2:0, D. Custic 0:2, W. Schur 0:
2 

 TuS Metzingen III
Doppel: Maierhöfer / Skokanitsch 1:0, Taubert / Maag 0:1, Kiedrowski / Bonkaß 1:0 
Einzel: R. Maierhöfer 1:1, A. Skokanitsch 2:0, R. Taubert 0:2, S. Kiedrowski 0:2, G. Maag 2:0, S.
Bonkaß 2:0


